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Herren Landesliga Gr. 4

TSG Ailingen : SVW Weingarten 
Samstag, 16.03.2024, 19:00 Uhr

Hau beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 4 traf die Mannschaft der TSG Ailingen am vergangenen
Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des SVW Weingarten. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Thomas Hau. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Mayer-Rosa, Voss und Hau, die
ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass die
TSG Ailingen dieses Match mit 2 und der SVW Weingarten mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Den Start machten die Doppel. Wenig Chancen ließen Joos / Iberl beim 11:7, 15:13, 11:6 ihren
Gegner Schall / Schmieder. Molzberger / Elsner bekamen nachfolgend ihre Gegner Mayer-Rosa /
Voss beim deutlichen 5:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Das folgende Doppel zwischen Koppe / Hecht und Panis / Hau endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Marc Joos nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Mika Voss. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Alfred Iberl bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Michael Mayer-Rosa ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor indessen Daniel Molzberger bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Uwe Panis und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Wolfgang Koppe gewann gegen Moritz Schall mit
3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jörg Schmieder war für Christian Hecht am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Maurice Elsner beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Hau. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marc Joos bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Mayer-Rosa. Nach diesem Einzel
steht Joos somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Mayer-Rosa ein 17:9 ausweist. Alfred Iberl hatte nachfolgend gegen Mika Voss trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 6:11, 4:11, 5:11 wenig
auszurichten. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Iberl nun bei 14 Siegen und 12
Niederlagen. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Molzberger den Fünf-Satz-Sieg gegen Moritz Schall
feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Molzberger endete. Der neue Zwischenstand war 4:8. Auf verlorenem Posten stand Wolfgang Koppe
in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Uwe Panis, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Christian Hecht hatte gegen
Thomas Hau bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. 7:10 (Hecht) bzw. 12:2 (Hau)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Ailingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Erbach am 23.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SVW
Weingarten wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV Ulm 1846 II
am 13.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Ailingen

Doppel: Joos / Iberl 1:0, Molzberger / Elsner 0:1, Koppe / Hecht 0:1 
Einzel: M. Joos 0:2, A. Iberl 0:2, D. Molzberger 2:0, W. Koppe 2:0, C. Hecht 0:2, M. Elsner 0:1 

 SVW Weingarten
Doppel: Mayer-Rosa / Voss 1:0, Schall / Schmieder 0:1, Panis / Hau 1:0 
Einzel: M. Mayer-Rosa 2:0, M. Voss 2:0, M. Schall 0:2, U. Panis 0:2, T. Hau 2:0, J. Schmieder 1:0


